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BERATUNGSFOLGE  
  Beratungsergebnis 
Gremium Termin EST Ja Nein Enth.
Gemeinderat 12.11.2015     

 
 
 
Barrierefreier Ausbau der Fußgängerunterführung am Bahnhof 
- Vorstellung eines Entwurfes für die Anlage von Rampen 
- Beschluss über die Beantragung von Fördermitteln 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der vorgestellte Entwurf wird zur Kenntnis genommen und soll als Grundlage für die 
weitere Planung dienen. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderantrag zur Um-
setzung der Baumaßnahme zu stellen. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Für die Umsetzung der Baumaßnahme sind Haushaltsmittel bereit zu stellen. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Sachdarstellung: 
 
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 10.09.2015 wurden grundsätzli-
che Lösungsmöglichkeiten für die Schaffung einer barrierefreien Verbindung zwi-
schen den Gleisen aufgezeigt. Auf die Vorlage 2015/121 wird verwiesen. Ebenfalls in 
dieser Sitzung wurde die Verwaltung ermächtigt, das Planungsbüro Hahm (PBH) aus 
Osnabrück mit Planungsleistungen zu beauftragen, sofern sicher gestellt ist, dass die 
Kosten für diese Planung zu 80% vom Zweckverband Schienenpersonennahverkehr 
Münsterland (ZVM) bezuschusst werden. Ein entsprechender Zuwendungsbescheid 
liegt inzwischen vor. 
 
Dementsprechend haben weitere Gespräche mit der Bahn, dem ZVM und dem 
Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) stattgefunden. Dabei wurden die 
Lösungsansätze „Rampenanlage“ und „Aufzugsanlage“ diskutiert. Eine Aufzugsanlage 
würde nicht nur erhebliche Folgekosten im Betrieb und für die Behebung von zu er-
wartenden Vandalismusschäden mit sich bringen, sondern auch nicht alle Anforde-
rungen an die Nutzung (z. B. für Radfahrergruppen) erfüllen. Insofern wurde nur der 
Lösungsansatz „Rampenanlage“ weiterentwickelt. Ein Entwurf für eine grundsätzlich 
mögliche Rampenanlage wird in der Sitzung vorgestellt. Ein Grundriss für diesen Ent-
wurf ist der Vorlage als Anlage beigefügt. Weitere Details werden durch das Büro PBH 
in der Sitzung vorgestellt. 
 
 
 
 
 
Wolfgang Annen 
Bürgermeister 

Hans-Heinrich Witt 
Fachbereichsleiter 

 

 
 
 
 


